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ELIA - Steviola

Florian Grossrubatscher / Armin Senoner
Herbst 2017
300m, 9 Seillängen

CHARAKTER
Schöne Sportkletterroute in der Süd-Westwand des Monte Steviola bei 
Wolkenstein. Die Route wurde im Herbst 2017 von den beiden Grödner 
Kletterer Florian Grossrubatscher und Armin Senoner von unten eröffnet 
und bietet gute, abwechslungsreiche Freikletterei. Die Route ist sehr gut mit 
Bolts gesichert, fordert jedoch ein gutes technisches Können um die 
obligatorischen Passagen zu überwinden. Die Route kann durch die 
südseitige Lage fast das gesamte Jahr über geklettert werden.

ANREISE ZUFAHRT

Über die Brennerautobahn bis nach Klausen und weiter ins Grödnertal bis 
nach Wolkenstein. Am Ortseingang von Wolkenstein der Straße ins 
Langental folgen und bis zum gebührenpflichtigem Parkplatz beim 
Imbisstand fahren (Parkautomat, Ende der Fahrmöglichkeit).

ZUSTIEG ZUR WAND
Vom Parkplatz Richtung Westen aufsteigen und den Kreuzweg Richtung 
„Ciastel Wolkenstein“ folgen (beschidert). Kurz vor der Ruine nach links 
abzweigen und dem Wandfuß ca 15 min folgen bis man zum Einstieg 
gelangt. Der erste Bolt ist gut sichtbar.

ABSTIEG
Vom Ausstieg 50m gerade hinauf bis zum Gipfelplateau des Monte Steviola. 

Über die Wiese ein kurzes Stück nach Nordwesten und auf einem Pfad kurz 
abkletternd in 10 bis 15 Minuten zum Weg „Sentiero Palota“, dem man 
gemütlich ins Tal folgt.

MATERIAL
50m Seil, 14 Expressschlingen, Helm

BERMERKUNG
Rückzug: Es gibt einige Abseilmöglichkeiten unterhalb des mittleren Bandes 
(siehe Topo – 2x 60m Halbseile notwendig!!). Oberhalb des Bandes wird 
empfohlen die Route auszusteigen und zu Fuß abzusteigen.
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